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Grundstückspotenziale besser nutzen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
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im Nachgang zu unserem Antrag vom 05.02.2019 zur Wohnbaudebatte 
möchten wir das Problem der Grundstücksbereitstellung vertiefen. Ulm hat 
zwar hierbei auch schon - neben der erfolgreichen Liegenschaftspolitik -
Erfahrung in Nach- und Nutzungsverdichtung untergenutzter Grundstücke, wie 
es aktuell bei Lidl in der Wörthstraße mit der Aufstockung des Supermarktes 
geplant ist. Allerdings fehlt eine Gesamtinventur. 

Eine jüngst veröffentlichte neue Deutschland-Studie des Pestel-lnstitutes und 
der TU Darmstadt setzt gerade an letztgenanntem Punkt an. Danach könnten 
in Deutschland 2,3 bis 2,7 Millionen Wohnungen neu entstehen, wenn die 
vorhandenen innerstädtischen Bau-Potenziale intelligent und konsequent 
genutzt würden. Der Vorteil: zusätzliches - und gerade in Städten mit hohen 
Mieten - teures Bauland ist dazu nicht erforderlich. Die Wissenschaftler haben 
dazu die Gebäude und Fehlflächen analysiert und eine „Inventur' bei den 
Immobilien und versiegelten Grundstücken gemacht. Im Fokus dabei diesmal: 
Nicht-Wohngebäude. Erkenntnis der Studie: Büro- und Geschäftshäuser, 
eingeschossige Discounter mit ihren Parkplätzen bieten ein enormes Potenzial 
für zusätzliche Wohnungen - durch Nachverdichtung wie Aufstocken, 
Umnutzung und Bebauung von Fehlflächen. Zusätzlich lässt sich eine 
Auswahl an öffentlichen Verwaltungsgebäuden für neuen bezahlbaren 
Wohnraum nutzen. 
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